vom 12.06.2026 zu 5799/J (XXVII11. G

= pundesministerium soma@inisterium.gv.at

Arbeit, Soziales, Gesundheit,

Pflege und Konsumentenschutz
Korinna Schumann
Bundesministerin

Herrn

Dr. Walter Rosenkranz
Prasident des Nationalrates
Parlament

1017 Wien

Geschaftszahl: 2026-0.388.382

Wien, 10.6.2026
Sehr geehrter Herr Prasident!

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 5799/) des
Abgeordneten Mag. Katayun Pracher-Hilander betreffend , Masern-Mumps-Roteln-
Impfstatus von in Osterreich lebenden indischen Staatsbiirgern im Zeitraum 2015 bis
2025"“ wie folgt:

Fragen 1 bis 4:

e Wie hoch ist die Durchimpfungsrate der ersten und zweiten Dosis der Masern-
Mumps-Rételn-Impfung (MMR) bei in Osterreich lebenden indischen Staatsangehé-
rigen im Zeitraum 2015 bis 2025? (Bitte um jdhrliche Aufschliisselung.)

e Wie differenziert sich die Durchimpfungsrate beziehungsweise der Impfstatus inner-
halb dieser Bevélkerungsgruppe nach Altersgruppen?

o Welche Impfliicken bestehen aktuell in dieser Bevélkerungsgruppe hinsichtlich der
ersten beziehungsweise zweiten MMR-Impfung?

e Erfolgt eine routinemdflige Erhebung und Auswertung der MMR-Durchimpfungsra-
ten nach Staatsangehérigkeit?

a. Falls ja, auf welcher Datengrundlage erfolgt diese Erhebung und inwieweit

werden diese Daten im Rahmen epidemiologischer Analysen, insbesondere
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zur Bewertung von Ausbruchsgeschehen und zur Einschéitzung epidemiologi-
scher Entwicklungen herangezogen?
b. Falls nein, aus welchen Griinden erfolgt keine entsprechende Erhebung oder

Auswertung?

Aus epidemiologischer Sicht hat die Staatsbirgerschaft keine Bedeutung fiir die Eindam-
mung und Ausbreitung von impfpraventablen Infektionskrankheiten, wie z.B. Masern. Re-
levant fiir die Epidemiologie bzw. Verbreitung von Krankheitserregern sind biologische und
soziale Faktoren, wie z.B. Immunitatsstatus, Durchimpfungsraten, Wohn- und Lebensbedin-
gungen, Zugang zu medizinischer Versorgung, Hygiene- und Sanitarbedingungen, Kontakt-

muster und Mobilitat etc., jedoch nicht juristische Kategorien wie die Staatsbiirgerschaft.

Beispielsweise konnen zwei Menschen mit derselben Staatsbiirgerschaft infektionsepide-
miologisch véllig unterschiedliche Eigenschaften mitbringen, wie einen unterschiedlichen
Impfstatus, unterschiedliches Alter, unterschiedliche Vorerkrankungen, unterschiedliche
soziale Netzwerke usw. Umgekehrt kdnnen Menschen mit verschiedenen Staatsbirger-

schaften infektionsepidemiologisch nahezu identische Eigenschaften mitbringen.

Wenn in bestimmten Gruppen haufiger bestimmte Infektionserkrankungen auftreten, liegt
das in der Regel an strukturellen oder sozialen/sozio6konomischen Umstanden (soziale De-
terminanten von Gesundheit), wie z.B. eingeschrankten Zugang zu Gesundheitsversorgung
bzw. zu Impfungen, mangelnden Informationen, Armut oder besonderen Arbeitsbedingun-
gen, nicht an der Staatsblirgerschaft. Daher ware es epidemiologisch ein Kategorienfehler,
die Staatsbiirgerschaft als kausalen Faktor fiir Interpretationen von Infektionswegen heran-

zuziehen.

Um etwaige Impfliicken in Hinblick auf Masern in Osterreich besser erkennen zu kénnen
und somit zu wissen, in welchen Bereichen bzw. Gruppen gezielte weitere MaRnahmen zur
Erhohung der Durchimpfungsrate getroffen werden missen, werden jahrlich die Durchimp-
fungsraten mittels eines dynamischen, agentenbasierten Simulationsmodells evaluiert.
Dazu werden sidmtliche in Osterreich vorhandenen Daten zu dieser Thematik vereint. Der
grofRe Vorteil dieser mathematischen Methode ist, dass viele unterschiedliche Einzelheiten
in die Berechnungen mit einflieRen kénnen und so die Bevolkerung in einem Modell mog-

lichst der Wahrheit entsprechend nachgebildet werden kann.

Die Berechnung der Durchimpfungsraten fiir Masern fiir das Jahr 2024 zeigt, dass das Ziel

einer Durchimpfungsrate von 95 % mit zwei Impfungen fiir die meisten Altersgruppen im-
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mer noch nicht erreicht wurde und noch auf zu niedrigem Niveau stabil geblieben ist. Ge-
nerell werden in Osterreich Kinder weiterhin haufig zu spit und nicht entsprechend den
Empfehlungen laut Impfplan Osterreich geimpft. Es bleibt daher weiterhin oberste Prioritit,
alles Mogliche daran zu setzen, Impfliicken schnell und nachhaltig zu schlief3en.

Die Durchimpfungsraten flir Masern fir das Jahr 2025 werden derzeit noch berechnet und

werden so bald wie moglich nach Finalisierung veroffentlicht.
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2015 2016 2017

1. Dosis 2. Dosis 1. Dosis 2. Dosis 1. Dosis 2. Dosis
1-Jahrige 72% 27% 74% 29% 79% 41%
2-Jahrige 90% 73% 93% 82% 91% 76%
3-Jahrige 93% 82% 92% 82% 92% 81%
4-Jahrige 98% 89% 94% 85% 93% 85%
5-Jahrige 89% 83% 98% 90% 95% 87%
6-9-Jahrige 98% 92% 95% 90% 96% 90%
10-14-Jahrige (97% 94% 98% 96% 98% 97%
15-30-Jahrige |94% 62% 93% 66% 93% 70%

2018 2019 2020

1. Dosis 2. Dosis 1. Dosis 2. Dosis 1. Dosis 2. Dosis
1-Jahrige 79% 42% 95% 60% 80% 45%
2-Jahrige 91% 76% 94% 89% 97% 87%
3-Jahrige 93% 84% 94% 87% 95% 93%
4-Jahrige 93% 85% 95% 88% 94% 88%
5-Jahrige 94% 87% 94% 88% 95% 90%
6-9-Jahrige 96% 90% 96% 90% 96% 91%
10-14-Jahrige |98% 96% 99% 96% 97% 94%
15-30-Jahrige |94% 75% 94% 80% 94% 85%

2021 2022 2023

1. Dosis 2. Dosis 1. Dosis 2. Dosis 1. Dosis 2. Dosis
1-Jahrige 78% 42% 82% 43% 80% 43%
2-Jahrige 88% 75% 87% 76% 92% 77%
3-Jahrige 98% 91% 90% 79% 89% 81%
4-Jihrige 96% 94% 98% 92% 91% 81%
5-Jahrige 95% 89% 96% 95% 98% 93%
6-9-Jahrige 95% 90% 95% 90% 95% 92%
10-14-Jahrige |97% 94% 97% 92% 96% 91%
15-30-Jahrige |94% 88% 93% 88% 93% 89%
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2024

1. Dosis 2. Dosis
1-Jahrige 93% 56%
2-Jahrige 89% 77%
3-Jahrige 94% 83%
4-Jahrige 90% 84%
5-Jahrige 91% 83%
6-9-Jahrige 96% 93%
10-14-Jahrige |96% 92%
15-30-Jahrige | 94% 91%

Mit freundlichen GriRen

Korinna Schumann

: Bundesministerium fir Arbeit, Soziales, Gesundheit, Pflege und
o 0s "E% Unterzeichner Konsumentenschutz 9
D 7 5
& d\’o Datum/Zeit 2026-06-12T711:00:21+02:00
& T T
IDESM g o CN=a-sign-corporate-07,0U=a-sign-corporate-07,0=A-Trust Ges. f.
8U\ﬂ;fn:-:?J;,EJTEI,}\I:.J&FUR Aussteller-Zertifikat Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT
GESUNDHEIT, PFLEGE UND
KONSUMENTENSCHUTZ
Serien-Nr. 1088205675
AMTSSIGNATUR
Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.
Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen Signatur finden Sie unter:
e . http://www.signaturpruefung.gv.at
Priifinformation Informationen zur Priifung des Ausdrucks finden Sie unter:
https://www.sozialministerium.at/site/Ministerium/Willkommen_im_Ministerium/Amtssignatur/Amtssignatur

4von 4

www.parlament.gv.at



Unterzeichner | Par| ament sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC| 2026- 06- 12T11: 01: 44+02: 00

Prufinformation

Dieses Dokument wurde elektronisch besiegelt.
Informationen zur Priifung des elektronischen
Siegels und des Ausdrucks finden Sie unter:
https://www.parlament.gv.at/siegel




		2026-06-12T11:00:21+0200
	Bundesministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz
	Amtssignatur gemäß § 19 E-Government-Gesetz (E-GovG). Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2026-06-12T11:01:44+0200
	Parlamentsdirektion




